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Ich möchte Euch wieder über verschiedene 
Gemeindethemen informieren. 
 
Schulsituation „Einklassigkeit“ : 
Aufgrund der Absiedelung von zwei kinderreichen Familien wurden wir im 
heurigen Frühjahr in eine neue Situation gedrängt. Durch genau geregelte 
Schülergrenzen werden wir im  kommenden Schuljahr 2009/10 mit nunmehr 
20 Kindern nur mehr einklassig unterrichten können. Wir haben sofort alles 
versucht, diese sicher für die Eltern und Kinder nicht zufriedenstellende neue 
Situation abzuwenden. Bei div. Gesprächen mit Eltern (Tolleterauer 
Schulanfänger usw.) mussten wir jedoch erkennen, dass  für eine rasche 
Änderung der Situation die Zeit zu kurz war. Bei zusätzlichen Gesprächen 
mit dem Bezirksschulinspektor und einer Vorsprache beim Hrn. LH Dr. 
Pühringer wurde uns bestmögliche Unterstützung zugesagt. Es werden 
zusätzliche Stunden (insgesamt 20+19 Std.) für den lfd. Schulbetrieb 
genehmigt, sodass speziell in den Hauptfächern auch weiterhin zweiklassig 
unterrichtet werden kann. Wir werden jedoch alles versuchen, dass die 
Attraktivität unserer „Kleinschule“  aufgezeigt wird und damit auch Eltern 
aus der Tolleterau für einen Schulbesuch ihrer Kinder in St.Georgen ermutigt 
werden. 
 
Bautätigkeiten: 
· Asphaltierungen:  
Im Mai wurden die Steindlberger 
Zufahrten (Zauner, Aigner) ausgebaut 
und asphaltiert. Nach Abschluss der 
Kanalbauten wurden der Güterweg 
Vierhausen, die Zufahrtsstraßen in 
Aigen und Grub, der Güterweg Grub 
und die Zufahrten Niederweng auf deren gesamte Straßenbreite mit einer 
Gesamtfläche von über 8.000 m² asphaltiert. Derzeit wird noch rechtzeitig 
vor Beginn des Schulbetriebes die Zufahrtsstraße zur Volksschule 
ausgebaut und mit einem Gehsteig versehen. 
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sehr gut angekommen. Durch div. Beanstandungen 
des alten Spielplatzes (jährliche Überprüfung) 
haben wir uns um eine Erneuerung bemüht. Nach 
den finanziellen Zusagen der verschiedenen 
Fachabteilungen des Landes OÖ. konnten wir mit 
der Planung beginnen. Dabei haben uns die 
Kindergarten- und Schulkinder, welche schöne 
und auch anregende Zeichnungen gestaltet haben, 
sehr geholfen.  
Der Spielplatzausschuss mit Mag. Franz Jedinger, 
Helga Aigner, Karin Gruber, Erika Girkinger und 
Elisabeth Söllner haben sodann den Planvorschlag 
der Fa. Gestra überarbeitet und die Wünsche der 
Kinder berücksichtigt. „Spielplatzarchitekt“ 
Wiesner Franz war bei der Umsetzung gemeinsam 
mit der Fa. Gestra maßgeblich beteiligt. Da auch in 
der Tolleterau weitere Geräte aufgestellt und als 
zusätzliche Bereicherung ein Beach-
Volleyballfeld errichtet werden konnte, glauben 
wir, zwei der schönsten Erlebnisspielplätze in 
der Region zu haben. Wir sind sehr stolz darüber, 
da uns die Freizeitgestaltung unserer Kinder 
und Jugendlichen sehr am Herzen liegt. 
 

 
Ich hoffe, wieder einen kurzen Einblick über 
unsere Gemeindearbeit gegeben zu haben. Falls 
evtl. Fragen auftreten, stehe ich gerne zur 
Verfügung. 
 
Ich ersuche Euch, uns auch weiterhin bei 
unserer Arbeit für die Gemeinde zu 
unterstützen! 

Euer  

Bgm. Karl Furthmair  

 

· Wohnbautätigkeit:   
Durch div. Anfragen von Gemeindebürgern haben 
wir im Gemeinderat einstimmig beschlossen, auch 
im Ort St.Georgen Wohnungen zu errichten. Wir 
sind froh, dass damit den jungen Leuten ein erster 
Weg zur Selbstständigkeit auch in der eigenen 
Gemeinde ermöglicht werden kann. Die 
Wohnungen (alle vergeben) werden im Frühjahr 
2010 übergeben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

· Straßenbeleuchtung Tolleterau West:  
Auf vielfachen Wunsch von Bewohnern der 
Ortschaft Tolleterau haben wir uns für die 
Errichtung dieser Straßenbeleuchtung als 
weiteren Schritt einer zukünftigen Gesamtlösung 
entschlossen. Es soll damit auch den Familien, 
Kindern usw. signalisiert werden, dass dieser 
Streckenabschnitt entlang der Trattnach für 
Fußgänger und Radfahrer  verkehrssicherer 
erscheint.  
 
Kinderspielplätze und Übergabe der Tafel 
„Gesunde Gemeinde“:  
Unter reger Anteilnahme der Gemeinde-
bevölkerung wurde am 23. August die 
Hinweistafel „Gesunde Gemeinde“ übergeben. 
Diese weist auf die ausgezeichnete Arbeit der 
Verantwortlichen rund um Obmann Mag. Franz 
Jedinger hin. Auch in Zukunft werden im Rahmen 
dieser Aktion div. Veranstaltungen angeboten 
werden.  
 
Die offizielle Eröffnung des Kinderspielplatzes 
St.Georgen hat nicht nur mir viel Freude bereitet, 
sondern ist auch bei den vielen Kindern und Eltern 
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Am  

Sonntag, 27. September 2009 
 

findet die Landtags-, Gemeinderats– u. 
Bürgermeisterwahl statt.  
 
Wer ist wahlberechtigt: 
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die 
spätestens  am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind und am Stichtag, 05. Juni 
2009, in der Gemeinde St.Georgen ihren 
Hauptwohnsitz hatten. Auslandsösterreicher sind 
nicht wahlberechtigt, EU-Bürger nur für die 
Gemeinderatswahl und Bürgermeisterwahl. 
 
Wahlsprengeleinteilung: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wahllokale: 
Das Wahllokal des Wahlsprengel 1 befindet sich 
am Gemeindeamt St. Georgen (Kellereingang), 
jenes des Wahlsprengels 2 im Tennishaus 
Tolleterau, Tolleterau 112.  
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Wahlzeit: 
Die Stimmenabgabe ist in beiden Wahllokalen von 
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.  
 
In unserer Gemeinde gibt es 886 Wahl-
berechtigte (431 männlich, 465 weiblich) 
 
Bestimmungen über Wahlkarten: 
Jeder Wahlberechtigte übt sein Wahlrecht 
grundsätzlich an dem Ort aus, in dessen 
Wählerverzeichnis (siehe Wahlsprengeleinteilung) 
er eingetragen ist. 
 
Wahlberechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte 
sind, können ihr Wahlrecht auch außerhalb dieses 
Ortes entweder am Wahltag in einem für 
Wahlkartenwähler bestimmten Wahllokal oder 
als Briefwahl  (neu) ausüben. Anträge auf 
Ausstellung einer Wahlkarte können bis 
einschließlich Donnerstag, 24. September 2009, 
beim Gemeindeamt gestellt werden. Mit der 
Wahlkarte (die Wahlkarte ist ein weißes Kuvert 
mit besonderen Aufdrucken) erhalten Sie 
gleichzeitig die Wahlkuverts und die Stimmzettel.    
Möchten Sie trotz ausgestellter Wahlkarte am 
Wahltag in der Heimatgemeinde in ihrem 
Wahlsprengel wählen, müssen Sie die Wahlkarte 
zur Wahl unbedingt mitbringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Briefwahl:  (vereinfachte Darstellung) 
Möchten Sie von der Briefwahl Gebrauch machen, 
müssen Sie ebenfalls beim Gemeindeamt eine 
Wahlkarte (gleiche Wahlkarte wie vorher 
angeführt) beantragen. Sie können sofort ab Erhalt 
der Wahlkarte wählen. Sie füllen die Stimmzettel 
aus, legen die ausgefüllten Stimmzettel in die 
Wahlkuvert, verschließen diese, legen die beiden 
Wahlkuvert in das weiße Wahlkartenkuvert, 
verschließen dieses ebenfalls und schicken dann 

Wahlsprengel 1: 
Gemeindeamt St.Georgen 34 

Aigen, Ferd.Huber-Siedlung, Grub, 
Jörgerberg, Niederweng, 

Obersteinbach, St.Georgen, 
Schwabegg, Steindlberg, Stritzing, 

Vierhausen, Weidenau 

Wahlsprengel 2: 

Maximilian, Niedertrattnach, 
Stockwies, Tolleterau 
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Der Behindertenverband KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten 
Menschen, zu ihrem Recht zu kommen und ihnen 
durch viele Errungenschaften des täglichen Lebens 
ihren Alltag zu erleichtern, sondern auch ihre 
Ansprüche – vor allem finanzieller Art – nützen zu 
können. Daher haben wir den regionalen 
Beratungsdienst ins Leben gerufen, um sie 
umfassend über diese Ansprüche und 
Begünstigungen zu informieren. 
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen 
Behindertenpass, „Parkausweis“, Invaliditäts-
pension, Pflegegeld  und den zahlreichen 
Steuerbegünstigungen.  
 
 
In der Grieskirchner Prechtlerstraße Nr. 15 
(KOBV-Büro vor dem Stadtplatz) kann jeden 
Donnerstag in geraden Wochen von 9 bis 11 Uhr 
im persönlichen Gespräch abgeklärt werden, 
welche Ansprüche und Begünstigungen es bei 
vorhandenen Einschränkungen gibt bzw. geben 
könnte. Vereinbaren Sie einen Termin unter der 
Telefonnummer 0664 / 2426472. 
Das Erstgespräch ist kostenlos, bei weiteren 
Gesprächen oder Interventionen können Sie um 
derzeit € 2,90 monatlich Mitglied beim 
Oberösterreichischen Kriegsopfer- und 
Behindertenverband werden. 
 
 
Die Landesleitung des KOBV befindet sich in der 
Linzer Humboldtstraße Nr. 41 (mit eigener 
Parkmöglichkeit). Hier kann ein Beratungstermin 
unter der Nummer 0732 / 656361 vereinbart 
werden. 

die Wahlkarte per Post (Adresse ist bereits 
aufgedruckt) zur Gemeindewahlbehörde. Die 
Wahlkarte kann auch persönlich während der 
Amtsstunden bei der Gemeindewahlbehörde 
abgegeben werden. Ihre Stimme wird dort am 
Wahltag ausgezählt. Am Wahltag dient das 
Wahllokal des Wahlsprengel 1 (Gemeindeamt) bis 
zum Wahlschluss (12:00 Uhr) als Abgabestelle.  
Wenn Sie mit der Wahlkarte Ihr Stimmrecht in 
einem Wahllokal einer anderen Gemeinde 
Oberösterreichs ausüben, können Sie nur zum 
Landtag, nicht aber zum Gemeinderat oder den 
Bürgermeister wählen.  
 
Besondere Wahlbehörde: 
Es wird darauf hingewiesen, dass für 
Wahlberechtigte, denen der Besuch des 
zuständigen Wahllokales am Wahltag infolge 
mangelnder Geh– und Transportfähigkeit oder 
Bettlägerigkeit, sei es aus  Krankheits-, Alters– 
oder sonstigen Gründen unmöglich ist, eine 
„Besondere Wahlbehörde“ eingerichtet wird.  
 
Sollte von einem bettlägerigen Wahlberechtigten 
der Besuch der „Besonderen Wahlbehörde“ 
gewünscht werden, müsste dies dem Gemeindeamt 
St.Georgen bis spätestens Donnerstag, 24. 
September 2009 bekanntgegeben werden, weil 
auch für diesen Personenkreis Wahlkarten 
auszustellen sind.  
 
 
 
 

, � 
 � 
 � � 
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Jürgen Roither, St. Georgen 
20 ,  p romo v i e r te  m i t 
ausgezeichnetem Erfolg an 
der  Johannes  Kep ler 
Universität zum Doktor der 
technischen Wissenschaften. 
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Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
 
Tiergarten Schönbrunn – Baumkronenpfad 
und Orangerie 
Neue Attraktionen sind heuer ein abenteuerlicher 
Steg durch die Kronen der Bäume und das 
revitalisierte, älteste Glashaus von Schönbrunn, 
das nun als Orang Utan-Gehege, als Caféteria und 
als Veranstaltungszentrum genutzt wird. Für alle 
oö. Familien, die im Oktober und November den 
Tiergarten Schönbrunn besuchen, gibt es 2,- Euro 
Ermäßigung pro Erwachsenen (12,- Euro statt 14,- 
Euro) und alle auf der OÖ Familienkarte 
eingetragenen Kinder dürfen gratis in den 
Tiergarten. Tipp: Nutzen Sie die OÖ Familienkarte 
als ÖBB VORTEILScard und reisen Sie stressfrei 
mit der Bahn. Fahrplanauskunft auf www.oebb.at 
oder 05/1717.  
 
 
Die weltbesten Tennisspielerinnen beim 
Generali Ladies in Linz 
Tennis auf höchstem Niveau ist garantiert, wenn 
beim Generali Ladies Linz vom 10. bis 18. 
Oktober in der Intersport Arena wieder zahlreiche 
Spielerinnen aus dem engsten Kreis der Weltklasse 
aufschlagen werden. Über 60 % Ermäßigung 
erhalten Familien mit der OÖ Familienkarte vom 
10. bis 18. Oktober 2009 (ausg. sind Mi., 14.10. 
und Fr., 16.10.). Erwachsene (in Begleitung eines 
Kindes) zahlen 15,- Euro (statt 30,- Euro), Kinder 
bis 12 Jahre haben freien Eintritt und Kinder ab 13 
Jahre zahlen 5,- Euro Eintritt (statt 15,- Euro). Die 
Tickets sind erhältlich  in der Intersportarena an 
der Tageskasse, LIVA Service Center unter Tel. 
0732/775230 bzw. per Mail an kassa@liva.co.at 
und beim Ticketcorner unter Tel. 01/2051565 bzw. 
www.ticketcorner.at. Infos  
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Eine Bitte der Polizei: 

· Im Bereich Ihrer gewohnten Umgebung 
kommt Ihnen etwas verdächtig vor ? 

· Sie machen einen Spaziergang und Ihnen 
fallen fremde verdächtige Personen oder 
Kraftfahrzeuge auf ? 

· Ihnen fremde Personen fahren mit einem Kfz 
auffällig langsam durch das Orts- oder 
Siedlungsgebiet? 

 
Bitte melden Sie Ihre Wahrnehmung sofort der 
Polizei Tel. 133 
 

Ihre Polizei ist für Sie rund  
um die Uhr  erreichbar ! 
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Auch für uns Kleinsten der Kleinen sind die 
großen Ferien nun vorbei und wir starten wieder   
mit unserer beliebten Spielgruppe!  
 

Die Spielgruppe findet am Donnerstag,               
24. September 2009, ab 09.00 Uhr, im Pfarrhof  
St. Georgen, statt.  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
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"OÖ Spielplatzführer" 
Schöne, idyllische, abenteuerliche, lustige und 
spannende Spielplätze sind darin angeführt. Holen 
Sie sich den OÖ. Spielplatzführer bei den 
Bürgerservicestellen des Landes (LDZ, Landhaus 
und den Bezirkshauptmannschaften). Bestellt 
werden kann er online auf www.familienkarte.at. 
 
 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at. Dort 
können Sie auch den Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle 
Highlights informiert. 
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Sicherheitswesten für alle Taferlklassler  
Eine gemeinsame Aktion im Rahmen der Initiative 
"Bündnis für Familie" von AUVA, UNIQA 
Zivilschutzverband und Land OÖ 

 
"Pass auf Dich auf !" Diese Worte sind sicherlich 
jedem Elternteil geläufig. "Kinder im 
Vorschulalter genießen noch die vertraute 
Umgebung und die Nähe ihrer Eltern. Im 
Volksschulalter aber lösen sie sich Schritt für 
Schritt vom Elternhaus, entwickeln eine größere 
Selbstständigkeit und Unabhängigkeit, trauen sich 
immer mehr zu und legen neue, schwierige Wege 
zurück.." so Familienreferent LH- Stv. Hiesl. Der 
Straßenverkehr ist zugleich Herausforderung und 
Gefahr.  
 

Erziehungsfallen 2009 
Kleinen Menschen beim Großwerden zu helfen ist 
eine wichtige und sehr anspruchsvolle Aufgabe. 
Bei diesem Erziehungsauftrag kann man aber 
leicht in Erziehungsfallen tappen. Das vom 
Familienreferat initiierte Projekt Erziehungsfallen 
soll Eltern und Pädagog/innen bei dieser Aufgabe 
unterstützen. 
Dr. Donata Elschenbroich referiert am 22. 
September 2009 zum Thema "Bildung im 
Elternhaus - Was Kinder können, wissen und 
erfahren sollten". Anna Wahlgren trägt am 28. 
September 2009 das Thema "Wie kleine 
Menschen groß werden" vor. Zum Thema 
"Verloren im Netz? Kindheit und Jugend heute 
– zwischen Internet und Alltag" spricht Axel 
Dammler am Montag, 5. Oktober 2009. Die 
Vorträge finden jeweils um 19.30 Uhr im Power 
Center der Energie AG Oberösterreich, 
Böhmerwaldstraße 3, 4021 Linz (Nähe 
Hauptbahnhof/LDZ) statt. Vorverkaufskarten zum 
Preis von 6,- Euro gibt es in allen oö. 
Raiffeisenbanken.  
 
 
Mit der OÖ Familienkarte vom 9. bis 13. 
September 2009 zur Rieder Messe 
Int. Landwirtschafts- und Herbstmesse 
Die "Rieder Messe" Österreichs größte 
Messeveranstaltung im heurigen Jahr, bietet 
zigtausenden Besuchern ein vielseitiges Programm 
an hochstehender fachlicher Information, 
abwechslungsreichen Tierschauen, einer Vielzahl 
an Sonderschauen, attraktive Kaufangeboten sowie 
jede Menge Spaß und Unterhaltung. Alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder haben in 
Begleitung von zumindest einem Erwachsenen 
freien Eintritt und Erwachsene zahlen 7,- Euro 
(statt 9,- Euro). 
 
 
B lack  Wings  gre i fen  w ieder  an 
Im September starten die Black Wings wieder 
durch und gehen in einer langen und 
kräfteraubenden Meisterschaft auf Punktejagd. 
Zum Spitzenpreis von 14,- Euro für die ganze 
Familie können die Spiele am 6. und 13. Oktober 
besucht werden. Die Karten gibt es im Vorverkauf 
bei allen Raiffeisenbanken gegen Vorlage der OÖ 
Familienkarte.  
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Mobile Pflege und Betreuung 
 
Das Rote Kreuz, Landesverband Oberösterreich, 
möchte sein qualifiziertes Team der Mobilien 
Pflege und Betreuung verstärken. 
 

Diplomierte Gesundheits– u. 
Krankenpflegepersonal für den Bezirk 

Grieskirchen 
 

AltenfachbetreuerInnen/Fachsozial-
betreuuerInnen Altenarbeit für den Bezirk 

Grieskirchen 
 
Voraussetzungen: 
�� Allgemeines Gesundheits– und Kranken-

pflegediplom bzw. Ausbildung zum/zur 
AltenfachbetreuerIn/FachsozialbetreuerIn 
Altenarbeit 

�� Führerschein der Gruppe B und eigener 
PKW 

�� Freude an der Arbeit mit älteren Menschen 
�� Kontaktfreudigkeit und Begeisterungs-

fähigkeit 
�� Hohe Einsatzbereitschaft und zeitliche 

Flexibilität 
�� Berufspraxis von Vorteil 
 
Wir bieten: 
�� Ein anspruchsvolles und vielfältiges 

Aufgabengebiet in einer international tätigen 
sozialen Organisation 

�� Leistungsgerechte Bezahlung 
�� Mitarbeit in einem motivierten Team 
�� Laufende Fort– und 

Weiterbildungsmöglichkeit 
�� Teilnahme an Supervision 
 
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen: 
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an das 
Österreichische Rote Kreuz, Landesverband 
Oberösterreich, Personalabteilung, Körnerstraße 
28, 4020 Linz oder an personal@o.roteskreuz.at. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die 
Landesp f l eged iens t l e i tung  un te r  der 
Telefonnummer 0732/7644-172 gerne zur 
Verfügung.  

Schutz vom ersten Schultag an 
Unsere Kinder kennen viele Situationen noch nicht 
und können die Folgen Ihres Handelns meist noch 
nicht absehen. Außerdem sind sie leicht ablenkbar 
und ungestüm, was das Unfallrisiko weiter erhöht. 
"Sobald ich das Auto sehe, sieht mich der 
Autofahrer auch", lautet oft die gefährliche 
Fehleinschätzung. Viele Unfälle könnten 
vermieden werden, wenn die Kinder für die 
Autofahrer besser sichtbar wären. Dunkel 
gekleidete Passanten sind erst aus rund 30 Metern 
erkennbar und in den meisten Fällen ist es dann zu 
spät, einen Unfall zu verhindern. Mit der 
Sicherheitsweste erhöht sich die Sichtbarkeit auf 
gut 150 Meter! 
 
Kindersicherheit wirkt 
Auch heuer leistet das Land Oberösterreich bereits 
zum fünften Mal einen Beitrag dazu und stellt 
gemeinsam mit der AUVA, der Uniqa und dem 
Zivilschutzverband 17.000 Kinderwarnwesten für 
alle oberösterreichischen Schulanfänger kostenlos 
zur Verfügung. Sie dient der Sicherheit der Kinder 
auf den Schulwegen, bei Schulausgängen und auch 
bei allen Freizeitaktivitäten ganz nach dem Motto: 
Sicher – sichtbar! Die Westen werden wieder zu 
Schulbeginn in den einzelnen Volksschulen direkt 
an die Kinder verteilt. 
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Alten– und Pflegeheim Marienheim 
 
Das Alten– und Pflegeheim Marienheim in 
Gallspach sucht DGKS/DGKP auch Teilzeit ab 20 
Wochenstunden. WiedereinsteigerInnen sind 
willkommen. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Heimleiter, Herrn Wolfgang Cossée, oder bei 
Pflegedienstleiterin Agnes Pohn. Tel. 07248/68403 
 
Alten– u. Pflegeheim Marienheim 
Schützenweg 3, 4713 Gallspach 
www.aph-marienheim.at 
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22. September 19:00 Uhr Grieskirchen Erste Hilfe Kurs 

23. September 19:30 Uhr Veranstaltungsraum 
Gesunde Gemeinde - Schule - ein  Problem? 

Vortrag von Mag. Christine Humer 

26. September 19:30 Uhr Veranstaltungsraum Konzert von Choriginell 

3. Oktober 
zw. 12:00 und 

13:00 Uhr  
in ganz Österreich Zivilschutz-Probealarm 

4. Oktober 08:00 Uhr Pfarrkirche 
Erntedankfest 

Gestaltung durch die Singgemeinschaft 

6. Oktober  Gemeindegebiet Textiliensammlung 

17. Oktober 20:00 Uhr Veranstaltungsraum Oktoberfest der Jugend 

25. Oktober 19:30 Uhr Pfarrkirche 2. Konzert Chorgesang & Flötenklang 

7. November 20:00 Uhr Manglburg 
Herbstkonzert des  

MGV Grieskirchen-Tolleterau 

15. November 14:00 Uhr Veranstaltungsraum Seniorennachmittag 

21. - 22. 
November 

Sa. ab 13:00 

So. ab 09:00  
Veranstaltungsräume Adventmarkt der ÖVP St.Georgen 

27. November 19:00 Uhr Veranstaltungsraum 
Generalversammlung des  

MV St.Georgen 

28. November 19:30 Uhr Pfarrkirche 
Messe des MGV Grieskirchen-Tolleterau  

mit Adventkranzweihe 

5. Dezember  Veranstaltungsraum Weihnachtsfeier der FF St.Georgen 

9. Dezember 19:00 Uhr GH Greifeneder Punschstand 

16. Dezember 19:00 Uhr GH Greifeneder Punschstand 

24. Dezember 16:00 Uhr Pfarrkirche 
Weihnachtssingen des  

MGV Grieskirchen-Tolleterau 

31. Dezember 20:00 Uhr Veranstaltungsraum Silvesterparty des MV St.Georgen 

2. Dezember 19:00 Uhr GH Greifender Punschstand St.Georgener Jugend 



 
Das Rote Kreuz lädt ein 
 
5 gute Gründe, warum Sie Erste Hilfe lernen sollten : 
 
�� Weil Erste Hilfe geben und nehmen ist: Schon im  
 nächsten Augenblick könnten Sie Lebensretter werden 

oder selbst Hilfe brauchen.  
�� Weil Ihnen Ihre Familie viel wert ist: Täglich verunglücken  in OÖ 

Menschen bei verschiedensten Unfällen. Sie  können 
Unfallfolgen verhindern oder minimieren. 

�� Weil rasch Helfen Überleben bedeutet: Nur 3 Minuten kann 
unser Gehirn bei einem Kreislaufstillstand ohne Sauerstoff 
bleiben. Auch der Notarzt braucht Zeit zur Anfahrt. 

�� Weil Helfen lernen einfach ist: Probieren Sie es aus! 

�� Ab 22. September haben sie in ganz Oberösterreich 
Gelegenheit dazu. Ihre Rotkreuzstelle informiert Sie gerne. 

�� Weil Sie verantwortungsbewusst sind: Ihnen sind Ihre 
Mitmenschen nicht egal.  

  
 

Lebensretter werden - dabei sein zählt! 
 

Erste Hilfe Kursstart 
am 22. September 2009, 19:00 Uhr  

 (Anmeldung unter 07248/62243-14) 
____________________________________ 

 

Ausbildung zum Rettungssanitäter 
 
Wir haben die passende Jacke für dich! 

 
Start 13.Oktober 2009  
in Grieskirchen 
Voraussetzung: 16-Std. Erste-Hilfe-Kurs 
Informationen und Anmeldung  
unter 07248/62243-14 

 
Fass dir ein Herz!  
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Check-Liste 
 
�� Hat Ihr aufgewecktes Kind wider 

Erwarten Schwierigkeiten beim 
Erlernen des Lesens, Schreibens 
oder Rechnens? 

�� Ist Ihr Kind beim Spielen voll bei 
der Sache, beim Lernen aber ganz 
und gar nicht? 

�� Ist Ihr Kind unkonzentriert, 
unruhig, zappelig oder 
angespannt? 

�� Ist Ihr Kind ungeschickt und/oder 
zu langsam und verträumt? 

�� Leidet Ihr Kind an Schul– und 
Versagensängsten? 

�� Hat es Kopfschmerzen oder 
Verdauungsprobleme? 

�� Kann sich Ihr Kind schwer in 
Gruppen integrieren, ist es evtl. 
aggressiv und gewaltbereit? 

�� Neigt es zu Wutanfällen, 
Stimmungsschwankungen? 

�� Ist Ihr Kind ängstlich und 
anklammernd, scheut es 
Anforderungen? 

�� War Ihr Kind immer schon sehr 
fordernd, unruhig und häufig 
krank? 

�� Nässt es nachts ein, neigt es zu 
Allergien oder Schlafstörungen 
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Kinderturnen 2009/2010Kinderturnen 2009/2010Kinderturnen 2009/2010Kinderturnen 2009/2010    
 

Wir starten wieder mit Bewegung,  
Spiel und Spaß in den Herbst! 

 
 
Jedes Kind braucht Bewegung für die Gesundheit und 

zum Ausgleich. Außerdem macht es mit anderen 
Kindern noch mehr Spaß! 

 
 

Bist du Dabei und zwischen  
3 und 6 Jahre alt? 

Dann sollen dich deine Mama 
oder dein Papa bei uns 

anmelden! 
 
 

 
Karin Gruber & Christina Pichler: 0660 219 05 23 

 
Start:  am 1. Oktober 2009 jeden Donnerstag von  
 16:00 - 17:00 Uhr im Turnsaal der VS St.Georgen 
 

Kosten:  € 10,00 pro Kind und Semester 
 

Anmeldung: bis Ende September 
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1. Kellereingang VS St.Georgen 
2. Feuerwehrhaus Tolleterau 
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Samstag, den 25. Okt. 2009 
um 19.30 Uhr 

in der Pfarrkirche St.Georgen 

Mitwirkende:  
Singgemeinschaft St.Georgen  Leitung Thomas Bonelli 
Querflötenschüler der LMS   Klasse: Ingeborg Bonelli 
Orgel, Querflöte     Renate Zehetner 
Sologesang     Thomas Bonelli 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
�

Freiwillige Spenden erbeten 

Einladung zum 
2. KONZERT 


